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Dir Politiſterung

des deutſchen Volkes
Eine Rede des Reichskanzlers

Herr von Bethmann Hollweg des Deutſchen Reiches
fünfter Kanzler hat wie neulich in der blumengeſchmückten
Feſttafel des Deutſchen Landwirtſchaftsrates geſtern auch
bei dem Feſteſſen des Deutſchen Handelstages in Ber
lin eine Rede gehalten die eines gewiſſen politiſchen Cha
rakters nicht entbehrt Nach außen hin ſieht es alſo ganz
ſo aus als ob die verantwortlichen Männer der Regierung
ihre Gaben an Jnduſtrie Handel und Landwirtſchaft recht
paritätiſch zu verteilen bemüht ſeien Kanzler und
Landwirtſchaftsminiſter preiſen im Landwirtſchaftsrat den
Erdgeruch der Scholle und im Handelstag wird während
Fiſch und Braten von Herrn v Bethmann und Herrn Sydow
die Steigerung des Wohlſtandes der Nation und die Politi
ſierung des deutſchen Volkes geprieſen Beide Reden ſind
fein ſtiliſiert und verraten in jedem Satz jenes umſich
t i g e Vorwärtsſchreiten das der Kanzler eben noch in den
kaufmänniſchen Betrieben ſo beſonders geprieſen hat beide
Reden ſind auf jenen harmoniſchen verſöhnenden
Ton abgeſtimmt wie ihn ein Kanzler mit den Tugenden des
Herrn von Bethmann Hollweg der über den Parteien zu
ſtehen wünſcht lieben muß wie er aber auf die Dauer
von dem Politiker von dem das Volk in gegebener
Stunde eine kühne Jnitiative erwartet nicht gut feſt
gehalten werden kann und darf will der Staatsmann
mit ſeinem Schifflein nicht in allzu ſeichtes Fahr
waſſer geraten

Herr von Bethmann Hollweg begann ſehr klug mit
einem feinen Hinweis auf den Geſchichtsſchreiber Karl
Lamprecht Er führte aus

Meine Herren Jhren amtlichen Arbeiten welche Sie
heute begonnen haben beizuwohnen iſt mir leider nicht mög
lich aber es iſt mir ein Bedürfnis Jhnen auszuſprechen mit
welcher Teilnahme ich Jhren Beratungen folge Karl Lam
precht der Geſchichtsſchreiber hat wiederholt die Poli ti
fierung des deutſchen Volkes als Forderung der
Gegenwart hingeſtellt Nun meine Herren wer das Glück
hat in dieſen Berliner Wintermonaten aus Neigung oder
Beruf nähere Beziehungen zum Reichstage Landtage zum
Deutſchen Landwirtſchaftsrat Deutſchen Handelstag zu unter
halten der wird geneigt ſein ſeine Forderungen als erfüllt
anzuſehen zumal wenn er neben ſeiner ſonſtigen Beſchäftigung
als Menſch und Staatsbürger noch ein Verhältnis zum Hanſa
bund oder dem Bund der Landwirte hat Ein hervorragen
der liberaler Politiker hat ſogar letzthin den vielleicht etwas
ketzeriſchen Ausſpruch getan daß es an der Zeit ſei daß
Deutſchland ſich etwas entpolitiſtere vielleicht im Hinblick
darauf daß man heutzutage ſo leicht Politik mit dem Krieg
aller gegen alle verwechſelt Da betrachte ich es als ein
wirkliches Glück daß wir im Deutſchen Handelstag und im
Deutſchen Landwirtſchaftsrat ich nenne im Augenblick nur

Feuilleton
Emil Nolde

Ein Verſuch Liebe zu ihm zu erwecken
Wer iſt Nolde Ein ſchleswiger Bauernſohn von etwa

45 Jahren Blond einfach wie ein Bürger Früher war er
ein Junge der zu Hauſe die Scheunentore vollſchmierte
wahrſcheinlich war das der Anfang ſeiner künſtleriſchen Lauf

hn Dann pinſelte er Stammbuchblätter und verkaufte
das Stück für 2 Pfennige Das war der Anfang ſeines
Genies Er war damals weder ſo dumm noch ſo geſcheit
wie man ſpäter behaupten wird Er arbeitete et
vwas was noch immer die Mehrzahl für ſeltſam hält bei
Anem Künſtler Er iſt weder blaß noch dekadent Er war
Sonntag den 9 Februar hei Eröffnung ſeiner Ausſtellung
in Halle anwefend niemand hat ihn bemerkt

Und dieſe Durchſchnittserſcheinung iſt einer unſerer
rößten Künſtler Seine Kraft des Schauens grenzt ans
iſionäre die Tiefe ſeines Gefühls wurzelt im Myſtiſchen

Das Bild der Welt ſtrömt in ſeine Augen wie das Waſſer
in die Krüge zu Kanga und blinkt wieder wie der Wein
zen der Schenke herrlich lobte beim Mahl Das Aeußere iſt
ihm Symbol des Jnneren das Aeußere iſt das Jnnere Die
Welt iſt der Menſch der Menſch iſt die Welt Kunſt iſt ihm
Kunſt iſt Darſtellung der Welt nicht Darſtellung
er Natur

Wo die Kunſt groß war iſt ſie immer Darſtellung der
Welt geweſen Weil die Welt dem Griechen ſchön war iſt
eine Kunſt Darſtellung des Schönen Weil vie Welt ihm
chön war iſt der Menſch ſchön weil die Seele Harmonie
ind Klarheit war gibt er den Leib harmoniſch und klar
un iſt höchſter Ausdruck der Weltanſchauung

iemals war für uns Deutſche die Welt ſchön Schön
m Sinne der Griechen Haben wir jemals einen Gott ge
abt wie die Griechen Götter hatten Jſt die Liebe jemals
ei uns etwas geweſen wie bei den Griechen

Haben wir jemals die Welt geſehen wie die ktalientſche
Kenafſſance ſie ſah

Und doch ſoll unſere Kunſt ſein wie die der Griechen
der der Renaiſſance Richt wie die Welt ſondern wie die
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Halle a Donnerstag den 20 Februar
dieſe beiden weil ſie in dieſen Tagen beſonders hervor
getreten ſind daß wir in dieſen Körperſchaften berufs
ſtändiſche Vertretungen haben welche kein politiſches
Agitationsbedürfnis kennen ſondern Politik treiben
indem ſie praktiſch für das Wohl der von ihnen vertretenen
Berufszweige arbeiten Sie haben die Anwaltſchaft über
nommen für die Sonderintereſſen der von Jhnen vertretenen
Berufszweige aber indem Sie ſich über das ganze Deutſche
Reich erſtrecken weiſen Sie die partikulariſtiſche Engherzigkeit
von ſich blicken weit hinaus über den Kirchtumshorizont
Wir alle wiſſen welche verhängnisvolle Bedeutung gerade im
wirtſchaftlichen Leben die Weichbildspolitik haben kann nicht
nur aus dem mittelalterlichen Zollkampf von Stadt zu Stadt
ſondern bis weit hinein in das 19 Jahrhundert in die erſten
Jahrzehnte des Deutſchen Zollvereins Vor zwei Jahren in
Heidelberg konnte der Deutſche Handelstag mit Stolz darauf
hinweiſen daß ſeine Gründung zum erſten Male den deutſchen
Einheitsgedanken in den großen Berufen der wirtſchaftlichen
Arbeit verwirklichte Heute breitet deutſcher Handel und
deutſche Jnduſtrie als mächtiger Baum ſeine Zweige weit
hinaus und der deutſche Kaufmann mag er in Erfüllung
der Wehrpflicht Degen und Flinte tragen oder mag er in
Kontoren Werft Fabrik kalkulieren und disponieren immer
ſteht er im Dienſte des Vaterlandes Seine Arbeit in und
mit dem Auslande feſtigt nicht nur die eigene Größe Deutſch
lands ſondern fördert zugleich das gegenſeitige Verſtändnis
und die gegenſeitige Achtung der Völker überbrückt Gegen
ſätze ſchafft gemeinſame Jntereſſen und damit zugleich eine
Bürgſchaft für den Frieden der Welt So dürfen wir hoffen
daß neben unſerer ſtarken Wehr dieſe völkerverbindende Arbeit
des deutſchen Kaufmannes uns helfen wird uns den Frieden
für den wir unſererſeits immer eingetreten ſind auch ferner
hin zu erhalten Lebhafter Beifall Freilich deſſen müſſen
wir uns bewußt bleiben Gute und ſchlechte Jahre ruhige
und unruhige Zeiten wechſeln notwendig miteinander ab
Deshalb ſind gerade in kaufmänniſchen Betrieben Erfolge
nicht dem unbedacht Drauflosſtürmenden ſondern dem um
ſichtig Vorwärtsſchreitenden dem Feſthaltenden an den alten
Vorzügen deutſcher Art und Arbeit beſchieden Möge in ſolcher
Art deutſcher Handel und deutſche Jnduſtrie unter Führung des
Deutſchen Handelstages fortſchreiten von Erfolg zu Erfolg
mitbauend an der Größe und miterhaltend die beſte Friedens
bürgſchaft die Stärke unſeres Vaterlandes Darauf erhebe
ich mein Glas mit dem Rüfe Deutſchlands Handel Deutſch
lands Jnduſtrie Deutſchlands Schiffahrt Hoch hoch hoch
Lebhafter Beifall a

Zu der Eröffnung des Themas von der Politiſierung des
deutſchen Volkes hätte ſich der Herr Reichskanzler keinen
beſſeren Moment als den jetzigen wählen können in dem
in der ſog land wirtſchaftlichen Woche in der
Zirkusverſammlung energiſcher denn je das politiſche Agi
tationsbedürfnis zur Geltung kam Man wird gegen dieſen
volitiſchen Anſtrich der jedenfalls einer lauwarmen Stellung
nahme vorzuziehen iſt und der auch dem politiſchen Gegner
lieber iſt als Indifferen z nichts einwenden können denn
Politik iſt nun einmal wir zitieren hier nach Lamprecht
Ranke der Verſuch das eigene Jntereſſe zu
wahren und zu fördern wenn dieſes Politiſieren nicht zur
ſkrupelloſen Hetze gegen andere Erwerbszweige ausgenützt
würde wenn daraus nicht wie der Kanzler mit etwas läſtigung ſeitens der Bulgaren

v

tironiſchem Beigeſchmack betonte der Krieg aller gegen
alle entſteht Und bei den Tönen die aus den Ver
ſammlungen des Bundes der Landwirte herausklangen kann
dieſe Gefahr nicht von der Hand gewieſen werden

Der Kanzler hat dem Deutſchen Landwirtſchaftsrat
gleichzeitig mit dem Deutſchen Handelstag das Kompliment
gemacht daß beide Jnſtitutionen praktiſch für das
Wohl der von ihnen vertretenen Berufszweige arbeiteten
Der Kanzler ver gißt daß ein Unterſchied beſteht zwiſchen
dem in rein kommerziellen Dingen arbeitenden Han
delstag der beſtrebt iſt durch ein aus der Praxis her
aus geborenem Material Unterlagen zu einer paritätiſchen
Wirtſchaftspolitik zu geben und dem Deutſchen Land wirt
ſchaftsrat der ſich mit dem im Bunde der Landwirte
organiſierten reinen Agrariertum identifiziert und der
Kanzler ſelbſt hat wahrſcheinlich von der Erkenntnis
durchdrungen daß er ein Reichskanzler ohne agrariſchen
Leichenſtein iſt ſeine letzte Rede im Landwirtſchaftsrate mit
dem faſt wie eine Entſchuldigung klingenden Satze begonnen
Jch weiß die Herren Landwirtoe billigen nicht alles was

ich in letzter Zeit auf volkswirtſchaftlichem Gebiete veranlaßt
habe Damit hat Herr von Bethmann Hollweg von vorn
herein anerkannt daß er ſich im Landwirtſchaftsrate in einer
Organiſation befand die in der Vertretung ihrer Jntereſſen
der Politik n ich t aus dem Wege gehen will

Das Lob das Herr von Bethmann dem deutſchen Handel
und der deutſchen Jnduſtrie gezollt hat die als mächtige
Bäume ihre Zweige weit hinaus gebreitet haben wird in
Handelskreiſen gern vernommen werden Jnduſtrie und
Handel ſind es nicht zuletzt die das Wachstum des von dem
Handelsminiſter geprieſenen Wohlſtandes erzeugten Ohne
dieſen lawinenartig emporſchwellenden Umſatz im Jahre
1911 iſt der deutſche Handel um 1,2 Milliarden geſtiegen
er ſetzt jetzt 17,6 Milliarden um wäre die Entwickelung
der deutſchen Vermögen die im Vorjahre in Preußen
allein 120 Milligrden betrugen kaum denkbar geweſen

Das fernere Wachstum des Handels zu ſchützen durch eine
geſunde Wirtſchaftspolitik und eine kraftvolle Betonung der
deutſchen Auslandsintereſſen durch eine kluge Wahl der im
Auslande tätigen Dipkomaten n Intereſſen des
deutſchen Handels geg r eines auf Rankünezuführenden Konturteng ſtövers mit politiſch

geſchmack zu verteidigen wiſſen mag das Leitmotiv
fernere Politik der Regierung ſein

Vom Balkan
Nach Berichten von Augenzeugen über die Ereigniſſe

bei der Landung bei Scharköj ſind dieſe Verſuche vollkommen
geglückt Die Bulgaren wurden unter beträchtlichen Ver
luſten zurückgeſchlagen Die Verluſte der Türken an allen
drei Kampftagen am 9 und 10 betrugen nur 17 Tote
und 53 Verwundete Die frühere Wiedereinſchiffung der
Truppen erfolgte auf Befehl aus Konſtantinopel ohne Be

Auch ſtellten ſich die bul
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Schulweisheit ſoll unſere Kunſt ſein Das iſt uns lange
genug gelehrt Wir wollen nun aufhören danmtt

Statt einen faden und leeren Begriff des Schönen zu
illuſtrieren wollen wir die Kunſt wieder anfüllen mit den
ſchönſten und tiefſten Erlebniſſen die uns eigentümlich ſind
Jn der Kunſt ſoll wieder unſer nach Erlöſung bedürftiges
Jch Ruhe finden Wir haben auf uns ſelber Verzicht ge
leiſtet in unſerer Kunſt das war nichts Wir wollen in
einem tiefen Sinne die Kunſt wieder national machen

Noch ſträubt ſich das Publikum Noch iſt es im Banne
des Ueberlieferten Falſchen Fremden Unwahren Gelächter
Entrüſtung Beſchimpfung treffen reife ernſt ringende Men
ſchen die einem wunderbaren Ziele nachgehen Das macht
man ſeit Jahrhunderten ſo Das Publikum bringt wenig
Abwechſelung in ſein Programm Aberbisherſindes
noch immer die Künſtler geweſen die recht be
halten häben

Jſt es wirklich ſo unmöglich Liebe und Verſtändnis für
etwas wach zu rufen das ſeine tiefſten Wurzeln in unſerer
Zeit hat das mit Notwendigkeit kommen mußte Jſt nir
gends der Wille da ſich hinzugeben ſich führen zu laſſen
Fühlt niemand daß es beſchämend iſt wenn Volksgenoſſen
um etwas Großes und Edles ringen und man ſteht abſeits
davon ein Ausgeſchloſſener wahrlich kein Ueberlegener Es
käme doch nur darauf an ohne Vorurteile naiv als hätte
man nie ein Bild geſehen heranzutreten und ohne von
dem Künſtler etwas zu fordern ihm zu folgen
Sind wir denn ein Volk von Schulmeiſtern mit einem Ranzen
voll richtigs und falſch Schämen wir Mittelmäßigen
uns des Gefühles Lehrling zu ſein das für unſere Größten
föſtlich war Nalde ſelbſt erzählt daß die einfachen Menſchen
ſeines Dorfes ihn erfaſſen Eben weil ſie noch unverbildet
ſind weil ſie den Künſtler wie einen Schenkenden halten und
ſich nicht als Gönner fühlen

Nolde weicht in ſeinen Darſtellungen ab von den Formen
die ſich uns in der Natur bieten Seit dem Jmyreſſionismus
hat man ſich daran gewöhnt über derartige Differenzen hin
wegzugehen mit dem Gedanken Der Künſtler ſieht es ſo
Dort aber hielten ſich die Abweichungen von der Natur ſtets
in gewiſſen Grenzen Soll man hier auch annehnſten der
Künſtler ſehe die Natur ſo die Menſchen mit roten grünen
blauen Geſichtern Keineswegs Linie und Farbe
iſt für ihn nicht Ausdruck der ſinnlichen Erſcheinung der

Kammerxſpielen in
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Raturgegenſtände ſondern Ausdruck ſeiner Empfin

dungen Wir ſind ja gewohnt die Liebe als rot die
Hoffnung als grün zu bezeichnen wir verbinden mit ſchwarz
unwillkürlich das Gefühl des Schmerzes und wählen es des
halb für unſere Trauerkleider während wir bei Feſt und
Feier gern Weiß um uns ſehen Maria wird in der alten
Kunſt ſtets im blauen Mantel dargeſtellt zum Ausdruck des
Hehren und Feierlichen Ebenſo verbinden wir mit der
Form ſtarke Gefühlswerte Die zackige Linie des Blitzes
wirkt anders auf uns als die weich geſchwungene Welle
blonden Haares die volle Rundung eines Kinderkopfes anders
als das Oval eines Frauenantlitzes Es ſind uns das alles
ganz geläufige Werte die moderne Kunſt ſteigert ſie nur
holt die feinſten Anregungen aus ihnen heraus und findet
ſo in ihnen die Ausdrucksmöglichkeit für die ganze reiche
Tonleiter menſchlichen Empfindens ſeeliſchen Erlebens

Man ſagt vielfach jetzt und die Künſtler ſelbſt es ſei
ein Zurückgreifen auf die Primitiven Das iſt aber mehr
äußerlich Jn Wirklichkeit iſt es ein SichBeſinnen auf die
unſerem eigenſten Weſen allein entſprechende Form des Aus
druckes Was wir zu geben haben iſt in der Gothik iſt in
Dürer Grünewald zum Ausdruck gekommen Man labt doch
dieſe Zeit immer ſchaut ſich die Kirchen und Bilder an wie
kann man da Beſtrebungen abweiſen die mit der alten
Kunſt ſo tiefe Verwandtſchaft haben

Der mildeſte Vorwurf den man Nolde macht lautet
Er kann nichts Seine früheren Werke widerlegen das
hat im Anfang impreſſioniſtiſche Bilder von fabelhafter Kraft
der Farbe gemalt reiner Jmpreſſioniſt iſt er ja allerdings
kaum jemals geweſen weil man das bei ſeinem Temperament
nicht ſein kann Mehr als Jmpreſſionismus iſt auch der
Tanz Wie zwingend die Bewegung die bei längerer Betrach
tung alles über dem flammenden Parkett in die Runde reißt
Man ſuche ſich doch zunächſt Bilder auf die geläufiger
ſind das wundernette Pängel Reihe mit den Flachsköpfen
das lebendige Stück vom Hamburger n die
prächtige Frau am gelben Tiſch Man a von den
Radierungen imponieren mit denen er ſogar den Neid
Liebermanns erzwungen hat man ſehe die Aquarells und
Tuſchgeichnungen bei denen ſich die Beſchränkung der Mittelt Klarheit und Charakteriſtik der Ber
nicht mehr ſteigern läßt Das iſt zum mindeſten 36
alles ſo hervorragend daß man Reſpekt vor dieſem ner
bokor ß Wie köſtlich ſind die rinennerſpiele h n Thore vie henen
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riſchen Meldungen über die Kämpfe ber u als ſtark
ſwertaieben heraus da die Bulgaren nirgends an Terrain

e c kerakiſimus und der Generalſtabschef konferier

nach Bulair abgereiſt iſt Das Gerücht über die Einnahme
weier Forts von Bulair durch die

nicht Aus Gallipoli und Bulair
zemeldet Mehrere Perſonen ſollen erfroren ſein

Hakkis Miſſion
s verlautet Hakki Paſcha habe der Pforte telegraphiſchnitgeſeitt eine erſte Unterredung mit dem Staatsſekretär

Grey laſſe durchblicken daß die Wiederaufnahme der Ver
ndlungen auf Grund der türkiſchen Antwortnote unmög

ich ſei Die Pforte werde Hakki Paſcha neue Weiſungen
übermitteln

Alemdar erfährt daß die Regierung mit dem Araber
ſcheich Said Jdris Verhandlungen eingeleitet habe denen

glge der Provinz Aſſir eine weitgehende Autonomie ge
hrt werden ſoll

Das Sehlſedsgerieht
Die Londoner Botſchafter Reunion wird in ihrer nächſten

Zitzung Kenntnis von den Wünſchen der Bukareſter Regierung
erhalten die rumäniſch bulgariſchen Grenzfragen einem Schieds
gericht unterbreitet zu ſehen Rumänien beantragt daß bei der
Zuſammenſetzung dieſes Schiedsgerichts nicht alle Großmächte mit

zuwirken hätten ſondern nur je eine Großmacht des
Dreibundes und des Dreiverbandes man nennt
Rußland und Jtalien Es heißt daß Bulgarien gegen die Wahl
dieſer beiden Staaten keinerlei Einwendung erhebt Von ruſſi
ſcher Seite beſteht volle Geneigtheit dem Wunſch Rumäniens zu
willfahren Für Jtaliens Zuſtimmung fehlen noch genauere An
gaben Es wird als ſelbſtverſtändlich angenommen daß Jtalien
ſich vorher mit ſeinen Verbündeten ins Einvernehmen zu ſetzen
gedenkt Unmittelbar nach der mit Sicherheit erwarteten zu
fagenden Erklärung Jtaliens würde das Programm des Schieds
gerichts feſtzuſtellen ſein das nach der bisherigen Annahme in
London tagen ſoll

Deutſches Reich

Das angenommene Jeſnitengefetz
Der deutſche Reichstag hat geſtern in allen drei

Leſungen mit den Stimmen der Sozialdemokraten
des Zentrums der Polen der FortſchrittlerD von Payer Kerſchenſteiner und Braband
das de nrtengeet angenommen Mit lauten ſtürmiſchen
Bravorufen begrüßten die Vertreter des Zentrums dieſes

Abſtimmungsergebnis auf der Rechten und bei den
Natio nalliberalen wurde dagegen geziſcht Vier
mal bereits hat der Reichstag einen Mehrheitsbeſchluß zu
unſten der Jeſuiten gefaßt und im Jahre 1904 erlebte das
entrum auch den Triumph daß wenigſtens der 8 2 des

ominöſen Geſetzes aufgehoben wurde Jetzt glaubte man die
Zeit für einen zweiten Streich gekommen Der Antrag
trägt zwar das Datum des 14 Februar v das Zentrum
hat aber nie auf ſchleunige Behandlung gedrückt Erſt ſeit
Herr v Hertling mit ſeinem verunglückten Erlaß herauskam
und ſich damit im Bundesrate eine nennenswerte Niederlage
holte erſt ſeitdem hat Herr Spahn ſeine Mannen mobil

t und forderte unter drohendem Hinweis auf die
chende katholiſche Volksſeele der man erſt künſtlich ein

geheizt hat auch die Aufhebung des Reſtes des Geſetzes
Nun iſt es am Bundesrat der zu ſprechen

Der Abg Junck forderte eine ſchnelle Antwort Hoffentlich
wird der Bundesrat dabei in Betracht ziehen daß die Stim
mung des nationalen Bürgertums mehr denn je gegen die
Vorſchubleiſtung klerikaler Herrſchaftspläne iſt und wird
er bedenken daß die Mehrheit die diesmal den Zentrums
antrag annahm die Minderheit des vorigen Reichs
tages war

Von einer neuen Spionageaffäre
die das Kriegsgericht der 2 Diviſion beſchäftigt weiß dieKönigsb Hart Ztg zu berichten Jn Sſtkehu ne r

ragend bringen die Holzſchnitte das Material zur GeltunSchwierigkeiten pflegen bereits die Stilleben mit den
Puppen und Holzfiguren zu machen Ein Beweis dafür daß
man nicht mehr naiv betrachten kann daß man irgend etwas
ſucht und fordert was nicht gegeben iſt Dabei ſind die Sachen
ganz köſtlich die Farbe hat einen ganz eigenen ſicheren Cha
rakter die Form läßt kein Deuteln zu alles iſt Notwendig

keit Es ſind Figuren mit einem eigens für ſie erfundenen
Leben Sie ſcheinen zu denken Das kann nur einer geben
der ſich verwandt fühlt mit beſeelter und unbeſeelter Natur
Köſtlich ſind Mann und Frau mit der grünen Katze welches
Familienbild Der wundervoll farbige Papagei mit Puppe
im neueſten ariſerhut iſt bereits verkauft Am ſtärkſten
von dieſen Arbeiten iſt wohl das Schaf mit Figuren auf dem
das an und abſchwellende Blau geradezu myſtiſch wirkt

Das Beſondere Noldes liegt aber erſt in den Porträts
und den religiöſen Bildern Man erſtannt über die Kühn
heit mit der er alle Konvention vermeidend ſein Ziel erie
und erreicht Da iſt der Paſtor mit dem Kontragrün und blau und der tollen Rückſichtsloſigkeit e Charette

riſierung Da iſt der Kopf daneben brutal Unheimlich
taucht dieſes farbige Haupt aus dem ſatten Bluu des Hinterndes auf feltſam wirken die Augen unerklärlich 5 dem
elben Blau

Das Hauptwerk Noldes iſt
Altarbild das ſich zit in Berlin befindet An der Hand
der bei uns ausgeſtellten religiöſen Bilder kann man ſich
einen Begriff von der Tiefe und Größe dieſes Werkes machen
Rolde malt Bilder nicht als Experimente ſie ſind
die natürliche Auslöſung ſeines Temperamentes Er emp
indet die Stoffe nicht auf dem Umwege der Kirche er emp
ngt die Anregung aus der Quelle und läßt ſie in ſich werden

mit der Naivität und Jnhrunſt der Gläubigen So ſind die
Bilder Ausdruck nicht eines Traditionsglaubens ſondern
eigenſten Erlebniſſes mit allgemein menſchlicher

eindringlich als lägen Geſchehniſſe ſeiner Tage

Das Abendmahl erinnert in ſeiner Gedrängtheitder Kompoſition an eine Darſtellung von Dürer Ein e
Kreis von Menſchen wie Abſchied nehmend Ein Zauber
von Intimität über dem Ganzen Zwei der Männer ſitzenumſch n Eine ſchmächtige Figur n Grün reicht e
Arm herüber zart wie ein Frauenarm und läßt die Hand
in der des Manſt ver n der ſicher wie ein Felsder kleine grüne der Jünger

den bei w er en Polizeiſergeanten
Thomzi rfe Gewpalronen ein Gewehrſchloß und eine Schießvorſchrift be
ſchlagnahmt Thomzik der auch wegen Betruges verfolgt
wird iſt ſeit mehreren Tagen flüchtig Man nimmt an daß
er ſich bereits ins Ausland gewandt hat

Unzuläſſige Dienſtleiſtungen
Die miniſterielle Berliner Corr ſchreibt
Jn letzter Zeit iſt wiederholt die Beobachtung gemacht

worden daß Gewerbetreibende an Bürgermeiſter kleinerer
Städte Gemeindevorſteher oder nachgeordnete Gemeinde
beamte unter Verſprechung von Geſchenken das Anſinnen ge
ſtellt haben ihnen Adreſſen anzugeben oder ſonſtige Hilfs
dienſte zu leiſten Die Geſchäftsleute haben dabei offenbar
das Beſtreben die amtlichen Kenntniſſe oder den Einfluß
des Adreſſaten zur Vergrößerung ihres Kundenkreiſes nutzbar
zu machen und glauben ihr Ziel durch Zuſage von geld
werten Leiſtungen zu erreichen Damit verſtoßen ſie ob
mit voller Abſicht kann dahingeſtellt bleiben gegen die
guten Sitten Jn einem Rundſchreiben des Miniſters des
Innern werden nun die Gemeindebeamten darauf hinge
wieſen daß es ſich mit ihrer Verufspflicht nicht verträgt ein
ſolches Gebaren zum Nachteil der örtlichen Handel und Ge
werbetreibenden irgendwie auch nur außerdienſtlich zu unter
ſtützen und daß insbeſondere die Annahme von Geſchenken
für derartige Dienſte eine diſzipliniariſch zu ahndende Pflicht
widrigkeit darſtellen kann

Schwierigkeiten in der welfiſchen Partei
Das hannoverſche Welfenblatt macht folgende Mitteilung

Die für Dienstag abend angeſetzte deutſch hannoverſche Ver
ſammlung hat bis auf weiteres verſchoben werden müſſen

Wenn dieſe Mitteilung ohne Angabe des Grundes der Auf
ſchiebung der Verſammlung gemacht wird ſo verbirgt dieſe Ver
ſchwiegenheit nur mühſam die ſchwierige Lage in der ſich gegen
wärtig die Deutſch hannoverſche Partei befindet Die Schwierig
keiten erwachſen wie der Hannov Cour ſchreibt der Partei
leitung aus den eigenen Reihen Draußen im Lande will man
nicht glauben daß die Verſöhnung der Fürſtenhäuſer das Grab
der ſo lange genährten Hoffnungen auf die Wiederherſtellung
eines Königreiches Hannover bedeutet Aus der kleinen Welfen
preſſe geht das klar hervor und auch die direkten Nachrichten die
dem Blatt aus der Provinz zugingen beſtätigen das vollinhaltlich

Paorlamentariſches
Eine Anfrage im Reichstage üher das Schickſal der Deutſchen

in Adrianopel
C Berliz 19 Februar

Der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Wendel hat im Reichs
tage folgende Anfrage eingebracht Jſt der Herr Reichskanzler
bereit Auskunft darüber zu geben ob Verhandlungen ſchweben
oder Vorkehrungen getreffen ſind daß die deutſchen Reich s
angehörigen in Adrianopel wie die franzöſiſſchen ruſſi
ſchen engliſchen und öſterreichiſchen Staatsangehörigen die be
lagerte Stadt verlaſſen können Der Abgeordnete will ſich mit
einer ſchriftlichen Antwort begnügen

Ausiand

Madero dampft ab
Jn Mexiko waren die Vorbereitungen zur Ueber

führung von Madero und Suarez mit ihren Familien nach
Veracruz wo ſie auf Dampfern nach Europa gehen ſollen
am Mittwoch um Mitternacht beendet Faſt zur gleichon
Zeit als ihre Abdankung im Kongreß verleſen wurde kamen
ſie auf der Eiſenbahnſtation an wo ein Zug unter Dampf
ſtand Beide waren begleitet von ihren Verwandten und
vertrauten Freunden unter denen ſich auch der chileniſche
Geſandte und der japaniſche Geſchäftsträger befanden

Amerika nimmt die Analphabeten auf
Waſhington 20 Febr Das Repräſentantenhaus lehnte

auf Tafts Veto hin die Bill ab durch die Analphabeten in

ein rieſiges neunteiliges

den Vereinigten Staten ausgeſchloſſen werden ſollten

den Jeſus lieb hatte Wo käme ſonſt der Tod in ſeinem Ge
ſicht her die Trübſal dieſe herumirrende Bläſſe Wie wäre
ſonſt dieſer Mund ſo zu und läßt ſich doch kaum halten mit
dieſem Krampf im Kinn Warum hätte er ſonſt das wunder
volle rötliche Haar das wie eine Hand auf ſeinem Kopf liegt
und weich noch über den Nacken ſtreicht Und dieſe lang

gen müden Augen Und dieſen Glanz auf ſeiner
irne
Vielleicht müſſen wir bis zu Rembrandt den alten ganz

reifen in ſeinen Handzeichnungen zurückgehen wenn wir
einen ſolchen Jeſus treffen wollen Wie leuchtet er hell
unter dieſen allen wie iſt er ſchon nicht mehr da Wie ſtrömt
rechts und links um ihn die Liebe in dieſem roten Gewande
wie iſt ſein Kleid licht bewegt wie Morgenglanz auf ſeiner
Bruſt Wie rauſchen ſeine Hände zuſammen flutend inein
ander um dieſen Kelch Myſtiſch blau iſt der Kelch Grals
klänge klingen heimlich in dieſem Kriſtall Wo Jeſus ſein
Herz hat da hält er ihn dicht an ſeiner Bruſt Mitten im
Bilde ſteht dieſer lichte e Und über ihm iſt das Antlitz
Jeſu Jn der Ekſtaſe in der die Heiligen die Stigmata

empfingen fühlt er die unendlichen erzen vor Zwiſchen
der Qual ſeines verzerrten Mundes ſchimmern die knirſchen
den Zähne Seine Augen ſehen nichts mehr was nahe iſt
Sein Blick geht durch die Augenlider Der Jammer in ſeinem
Antlitz iſt übermäßig Als wollte ſich der Kopf nicht mehr
halten laſſen Nur das Haar hält ihn zuſammen wie
Hände des Arztes Fiebernde halten behutſam aber feſt

Und dahinter ein Kopf wuchtig wie eine Fauſt wie an
einem rieſigen Arme hervorgereckt aus dem Hintergrunde
Unheimlich flackernde Augen Ein wilder Mund Der ganze
Kopf wie ein grauenhafter Gedanke der zuweilen ver
ſchwindet und dann kommt und laſtet wie ein Alp Nicht
Judas um Geld das Prinzip des Böſen das einmal in der
Schlange zum Weibe ſprach Das Böſe das böſe ſein muß
Und das recht hat durch die Größe ſeines Daſeins

Und zwiſchen all den anderen Erſtaunenden ſtrömt leiſe
der Tiſch wie ein Fluß am Abend

Die Legende der heiligen Mariain Aegypten
verblüfft ſchon durch die Klarheit mit der die drei ausge
m e ne die ganze Geſchichte ergeben

Es eine neue Sprache in der hier zu uns geredet
wird Wir fühlen daß Geſetze in ihr gelten wir müſſen

Provinsial Nachrichten
rpatronen mehrere Revolver

Die Fleiſchrerſorgung der altenburgiſchen Städte

4 Kahla 19 Febr Die Landwirtſchaftskammer für da
Herzogtum Sachſen Altenburg hat dem Landwirtſchaftlichen Verein
zu Kahla auf deſſen Anfrage mitgeteilt daß in kurzer Zeit n
einer Vollverſammlung der Landwirtſchaftskammer Beſchluß üher
ein mit den Städten des Herzogtums zu treffendes Abkommen
über Fleiſchverſorgung derſelben durch die heimiſche Landwirt
ſchaft herbeigeführt werden ſoll Auf eine Anfrage des hieſigen
Stadtrats ob der Bezirk des Land wirtſchaftlichen Vereins Kahla
wohl in der Lage ſei den Fleiſchbedarf der Stadt von jährlich
500 Stück Rindern und 2400 Schweinen zu decken erklärte der
Vorſitzende daß im Vereinsbezirk mehr Schlachtvieh produziert
würde als die Stadt Kahla benötige Dies ergebe ſich ſchon
daraus daß in normalen Zeiten an die Fleiſcher anderer benach
barter Städte noch Vieh abgegeben werden konnte

Gemeinderatswahlen

Gera 20 Febr Bei der Gemeinderatswahl wurden 4 Bürger
liche und 9 Sozialdemokraten gewählt Die Bürgerlichen
haben 2 Sitze gewonnen doch haben die Sozialdemokraten
auch weiterhin die Mehrheit im Gemeinderat Die Gemeinde
ratswahl in Untermhaus ergab die Wahl aller bürgerlichen Kan
didaten

Aus dem Elſtertale 20 Febr Zuckerrüben
abſchlüſſe Seitens eines Vertreters der Zuckerfabrik
Schwoitſch bei Gröbers finden jetzt hier und in weiterer Um
gebung mit den Zuckerrüben bauenden Landwirten Abſchlüſſe
von Verträgen ſtatt wegen der für die kommende Kampagne
zu liefernden Rüben Der Preis iſt für die Lieferung bis
zum 21 November auf 1 Mark pro Zentner vereinbart und
ſteigert ſich von da ab um 5 Pfg Die Rückvergütung von
Schnitzeln iſt die übliche von 40 Proz Während der ver
floſſenen Kampagne betrug der Preis 1,20 Mk pro Zentner
bezw 25 Mark Ein Rückgang im Rübenanbau findet jedoch
durch die Preisverminderung nicht ſtatt

n Stößen 19 Febr Die elektriſche Straßen
beleuchtung wird nach einem Beſchluß der Stadtverordneten
hier eingeführt werden und zwar durch den Anſchluß an die
Ueberlandzentrale Weißenfels Zeitz Der diesbezügliche Kontrakt
mit der Zentrale iſt auf zehn Jahre abgeſchloſſen mit jährlicher
Kündigung Erfolgt keine Kündigung ſo gilt der Kontrakt auf
weitere drei Jahre

Zſchöcherchen bei Zöſchen 20 Febr Jagdverpach
tun Am Sonnabend nachmittag wurde die hieſige ca
660 Morgen große Gemeindefagd im Gaſthauſe hier unter
ſtarker Beteiligung einer größeren Anzahl von Jntereſſenten
aus Halle und Leipzig auf ſechs Jahre neu verpachtet Der
Pachtpreis iſt wie voraus zu ſehen war bedeutend geſtiegen
Den Zuſchlag erhielt Herr Privatmann Müller aus Leipzig
für 15 Mk pro Morgen Der bisherige Pachtpreis betrug
1,25 Mk pro Morgen

4 Roda 19 Febr Ein Akt gröblichſten Van
dalismus wurde in der Nacht zum Montag in der ein
ſam im Walde gelegenen Bockmühle bei Schleifreiſen verübt
Die neuerbaute Mühle dem Brauereibeſitzer Serfling in
Schleifreiſen gehörig wurde von lichtſcheuen Elementen
heimgeſucht die dort ein arges et begannen
Sämtliche 32 Fenſter des Wohnhauſes wurden ausgehoben
und vollſtändig zertrümmert Oefen und Kochherde demo
liert und das Treppengeländer zerbrochen Der zur Feſt
ſtellung der Täter herbeigeholte Polizeihund Zola von
Thüringen Beſitzer Schutzmann Häßner in Bürgel nahm
die Spur nach Bollberg auf konnte jedoch infolge der Schnee
verwehungen nichts weiter finden Ein in Bollberg woh
nender Arbeiter iſt der Tat dringend verdächtig Anſchei
nend liegt ein Racheakt vor

Braunſchweig 20 Febr Auslieferung Der
Defraudant Alexander Weber der bekanntlich dem
Bankhaus Löbbecke in Braunſchweig 450 090 Mark unter
ſchlug und nach Budapeſt flüchtete wird laut Beſchluß des
Strafgerichtshofes in Budapeſt nunmehr ausgeliefert Weber
hatte ſeit ſeiner Flucht am 209 November es verſtanden durch
alle möglichen Winkelzüge ſeine Auslieferung zu hinter
treiben Auf Betreiben des deutſchen Generalkonſuls in

Budapeſt iſt nunmehr aber das Auslieferungsverfahren gegen
gegen ihn abgeſchloſſen und zwar für ihn im ungünſtigen
Sinne ſo daß er demnächſt nach hier gebracht werden wird

Zwickau 17 Febr Veteranen Stiftung Der Rat
der Stadt Zwickau hat die Errichtung einer Kaiſer Wilhelm
Jubiläumsſtiftung für bedürftige Kriegsveteranen mit einem
Koſtenaufwand von 40 000 Mark aus Anlaß des Regierungsjubi
läums des Kaiſers beſchloſſen An der Zuſtimmung der Stadtver
ordneten iſt nicht zu zweifeln

5 Gotha 16 Febr Die Fortbildungsſchulfrage ſoll jetzt im Herzogtum Gotha durch Landesgeſetz
geregelt werden Der Geſetzentwurf ſieht die obligatoriſche Fort
bildungsſchule ſowohl für die Knaben als auch für die Mädchen
vor Jede Gemeinde iſt verpflichtet eine Fortbildungsſchule für
Knaben und Mädchen zu errichten Ferner muß die Gemeinde
für die entſtehenden Koſten aufkommen da die Schule eine Ge
meindeeinrichtung iſt Nur ganz kleinen und armen Gemeinden
kann vom Staate eine Unterſtützung in Geld gewährt werden Alle
männlichen Perſonen die die Grenze der Volksſchulpflicht noch
nicht volle drei Jahre und alle weiblichen Perſonen die dieſe
Grenze noch nicht zwei Jahre überſchritten haben und einer andern
öffentlichen Schule nicht angehören ſind zum Beſuche der Fort
bildungsſchule verpflichtet und zwar für drei Jahre Schulgeld
darf für den Unterricht in der Fortbildungsſchule nicht erhoben
werden nur für die Teilnahme am hauswirtſchaftlichen Unter
richt kann ein Betrag zu den Koſten höchſtens 15 Pfg für den

v
iſt man empfindlich Raſch iſt eine Erkälkung
da und die Stimme iſt öfter belegt und heiſer
als frei Das läſtige Gefühl der belegken

Stimme vergeht ſobald man ein paar
I Whybert Tabletten zu ſich nimmt die immer
I zur Hand ſein müſſen und in allen Apo

v iheken und Drogerien 1 Mark pro Schachtel
koſten Bei Erkältung lindern ſie den Huſtenreiz und bringen den Kalarrh

er e rnJ E a othekeHirſch dipothere Marktplatz i7 Kronen Ar
ſuchen ſie zu finden Es iſt die Sprache die unſerer Seele
als Ausdruck dienen ſoll Alles handelt ſich um uns
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Theater und Muſik
Romeo und Jnlia im Stadttheater

Halle 20 Febr 1913

Die geſtrige n von Romeo und Julia be
tete gegenüber den Sha eſpeare Vorſtellungen im Stadt

ter während der letzten Jahre keinen Fortſchritt aber
Vorſtellung wird dadurch daß ſie nie friſch auffriſiert ge

ſchweige denn von Grund aus neu geſtaltet wird n
bläſſer und unſcheinbarer Die freie Kunſt Shakeſpeares
die keine Feſſeln und keine Rückſicht kennt wird durch dieſe
alte farbloſe Aufführung keineswegs illuſtriert Shake
ſpeare ſpielt man nicht wie Schilker Bei Schiller genügt
das bloße Verſtändnis der Rolle und eine gleichmäßige Würde
des Spiels bei Shakeſpeare muß ſich dazu die Kunſt geſellen
i logiſche Momente äußerlich zu demoſtrieren Die Dar
ſellung von Schillerſchen Rollen kann ein Schauſpieler dem
andern abgucken die Perſonen Shakeſpeares muß der Schau
ſpieler verſtehen auf der Bühne muß er ihr Fühlen und
ihren Charakter auf ſich übertragen Konſtruiert er müh
ſelig das Spiel ſind ſeine Worte nicht der Ausfluß ſeines
Henkens und ſeines Fühlens dann kommt eine Aufführung
zſtande deren Beſuch weniger wert iſt als die Lektüre des
Dtamas

Rudolf Rieth s Romeo rollt im Schmerz und im Haß
gewaltig mit den Augen der Kopf neigt ſich zur Schulter
und die Stimme vibriert wenn er ergriffen iſt und die
Hand unterſtreicht die Worte Aber er iſt nicht der liebe
glühende Jüngling den die Geliebte zu einem Menſchen ge
macht hat der ganz anders iſt als die anderen der keinen
Haß und keinen Ehrgeiz mehr kennt der außer ſeiner Liebe
ſicht s ſieht Auch den Capulet darf man ſich anders vor
ſtellen als ihn Albert Friedrich ſpielt Der kraftvolle
Mann der nur ſeinen eigenen Willen kennt und der un
gerecht wird wenn er auf Widerſtand ſtößt gebärdet ſich
nicht lauter aber weniger pathetiſch ungeſtümer menſchlicher
als der alte Capulet Friedrichs Auch Tybald iſt innerlich
feuriger und weniger geſetzt als der wohlerzogene Jüng
ling den Patry auf die Bühne ſtellte Dagegen war Hans
Hofers Mercutio von dem Geiſt beſeelt aus dem die
Dramen Shakeſpeares geſchaffen ſin d Ungleichmäßig war die
Julia der Künſtlerin die geſtern gaſtierte um ſich als An
wärterin auf den Stuhl der Sentimentalen und Liebhaberin
dem halliſchen Publikum vorzuſtellen Die faſt übermenſch
liche Liebe von Romeo und Julia macht das Trauerſpiel zu
dem harmoniſchſten Kunſtwerk Shakeſpeares Felſenfeſt un
beirrbar und unbeſiegbar ſteht die Liebe dieſer beiden ade
ligen Menſchen Um ſie herum brandet und brauſt ein wild
bewegtes Leben Die Liebe von Berta Gaſts Julia ift
aber nicht erhaben und geruhig ſie iſt bald himmelhoch
jauchzend bald zu Tode betrübt und durchwegs mit nervöſer
Zittrigkeit durchſetzt Dieſe im Grunde genommene un
paſſende Julig wirkte geſtern vortrefflich Denn ſie ſtand in
ſtriktem Gegenſatz zu dem Tun der Umgebung Wie aber
wenn Berta Gaſt ein Spiel angetroffen hätte das ſhakeſpeariſch
ſtürmiſch ſhakeſpeariſch wild geweſen wäre Wie dem auch
ſei die Dame iſt eine intereſſante Künſtlerin im modernen
Drama vor allem bei Jbſen wird ſie ſicherlich ſehr am Platze
ſein Ob ſie ſich auch im klaſſiſchen Drama dem Enſemble des
halliſchen Stadttheaters anpaſſen kann bleibt abzuwarten

Trotz der Harmloſigkeit der Vorſtellung ſetzte nach allen
Aktſchlüſſen lebhafter Applaus ein Das Publikum das die
vom halliſchen Stadttheater bis zum Ueberdruß gepflegte
Operette ſatt hat freut ſich wenn es überhaupt einmal
Shakeſpeare zu ſehen bekommt Die italieniſch ſonnigen
Dekorationen und die Deutlichkeit mit der durch den Ober
regiſſeur Scholling wenigſtens der Gang der Handlung
unterſtrichen wurde waren ja auch immerhin ins Auge
fallend

Martin Feuchtwanger
r

Joſeph
Joſeph und ſeine Brüder

Oratorium von Georg Friedrich Händelk
Halie den 20 Februar

Am geſtrigen Abend brachte die Halliſche Sing
m ie die unter der rührigen Leitung des Königl

ufikdirektors Willy Wurfſchmidt dem halliſchen Publim in den letzten Vahren manch ſchönen Genuß verſchaffte

J dem großen nahezu ausverkauften Saale der Saalſchloß
5werei das erſte in der Reihe der bibliſchen Oratorien
Jdels heraus Joſeph in Aegypten Joſeph und ſeine
arüder Oratorium für Soli Chor und Orcheſter Gedicht
m James Miller überſetzt auf Grundlage der Ueberſetzung
m ervinus bearbeitet und für die Aufführung eingerichtet
n Friedrich Chryſander und Max Seiffert Das Oratorium
urde im Auguſt und Septbr 1743 komponiert und erlebte
m 2 März 1744 ſeine Uraufführung in London Be
hnend Se Stellung zur Kunſtform des Orato

ſhign iſt die Tat ache daß er die ganze voraufgehende Ge
Hte von der Schöpfung bis zu den Erzvätern preisgegeben

v Vorgänge wirklicher Geſchichte Menſchen von Fleiſch und
ut ſtarke ſeeliſche Konflikte das waren die Stoffe zu

die er griff Von dieſem Standpunkte aus betrachtet weiſt
ugendgeſchichte des Volkes Jſrael in der Tat keine zweite

r eſſelnde Epiſode auf wie die Erzählung von Joſephs
zaumdeutung Befreiung und Erhebung zur glänzenden

Söhe eines zweiten Pharao in Aegypt
dem großen Joh Seb Bach der a en Im Gegenſatz r z Veranrwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm George ſeine Werke ohne je Paulſchen Gaſthofe zu Wieſenburg Nutz und BrennholzAb a auf Erfolg ſchuf der ſich der zeitgemäßen lege Verkauf Fichten Eichen Kiefern Erlen Birken Pap für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

d

und anerkannten Mittel bediente dem es auf Jnner
in eit ankommt tritt bei Händel ſtets der Vergleich zwiſchen
Hhrerer Eingabe und Jirtung auf den Hörer bezw auf die

rer in den Vordergrund Denn Händel ſchuf nicht für den
ipzelnen ſondern wendet ſich an das Verſtändnis eirer

größeren Menge In Stil und Ausarbeitung iſt Bach Händel
zweifelsohne überlegen dagegen bedingt der populäre Zug
in Händels Melodik eine weitere Verbreitung ein leichteres
Eindringen Der Weg zu Bach führt über und durch Händel

Aber nicht nur im Vorwurf der zwar bibliſch aber nicht
ausgeſprochen kirchlich iſt nimmt Händel eine neue Stellung
ein Zur Wirkung im großen und auf viele er verlangte
die Garantie der Wirkung greift er auch zu neuen
Mitteln in dem formalen Aufbau Nach dem Muſter der
italieniſchen Oper ſind ſeine Oratorien dreiaktig ebenſo iſt
die muſikaliſche Form weiter ausgebaut Zum Hauptträger
der Werke wird der Chor

Das Gedicht des Oratoriums von James Miller verfaßt
lehnt ſich im 2 und 3 Akt mit ſeinem ganzen Gewicht an
Zenos ſchönen Giuseppe riconoseiuto an während der erſte
vom Dichter ſelbſtändig geſtaltet iſt Gegenüber der bibliſchen
Erzählung iſt die Anzahl der handelnden Perſonen noch um
zwei vermehrt den Hohenprieſter und ſeine Tochter Aſenath

ein Umſtand der für die heutige Aufführung ebenſo er
ſchwerend iſt wie die Zuweiſung der Titelpartie an einen
Kaſtraten Alt oder Mezzoſopran Hier mußte zunächſt der
Hebel angeſetzt werden um das muſikaliſch wertvolle Werk
für den Konzertſaal wieder zu gewinnen Die dekorative
Rolle des Hohenprieſters wurde wieder ausgeſchaltet die
ausgedehnte lyriſche Epiſode der Aſenath gekürzt die kleine
Partie Rubens Juda übertragen und Joſeph für Baß
Bariton umgeſchrieben

Die Aufführung des Oratoriums ſtellt trotzdem große
Anforderungen an alle Mitwirkenden Nicht weniger als
ſieben Soliſten ſind erforderlich Selbſt wenn man berück
ſichtigt daß drei dieſer Rollen von guten dilettantiſchen
Hilfskräften ausgeführt werden können ſo muß man das
gute Dilettanten immerhin doppelt unterſtreichen
Um ſo mehr verdient der Königl Muſikdirektor Willy Wu r f
ſchmidt und mit ihm die Halliſche Singakademie Lob und
Anerkennung für die geſtrige Aufführung Die Partie des
Joſeph ſpäter Zaphnath genannt hatte der Kammerſänger
Friedrich Strathmann Weimar übernommen deſſen
Organ männlich ſchön weich und voll klingt Hinter ihm
blieb der Kammerſänger Emil Pinks Leipzig Simeon
anfangs etwas zurück in der Arie Betrüger Ha Die böſe
Tat entwickelte ſich der kraftvolle Tenor mehr und mehr
Die halliſchen Soliſten Frau Dr Noethe Aſenath Frau
Jmmanuel Benjamin Frau Purſche Phanor und
die Herren Ernſt Reichert Juda und Karl Rehe

Pharao waren durchweg auf der Höhe und vereint mit
dem gutgeſchulten Chor kam eine abgerundete Leiſtung zu
ſtande Den Orcheſter Teil führte die verſtärkte Kapelle des
36 Jnf Reats aus

Hans Paalzow

Geschätfts und
Tarmin Kalender

Nachdruck verboten

s

22 Februar Meyſelbach b Rudolſtadt Gemeindevorſtand
nm 4 Uhr im Bahnhofshotel zu Katzhütte NutzhoezVer
kauf Stämme Derbſtangen Reisſtangen

24 Februar Weißenfels Magiſtrat an das Stadtſekretariat
Rathaus Zimmer 12 Lieferung von Materialien für
Desinfektionszwecke für das Rechnungsjahr 1913

25 Februar Schwarzburg Forſtei vm 10 Uhr am eiſernen
Tor in der Werre Nutz und Brennholz Verkauf

Weißenfels Magiſtrat vm 10 Uhr im Tiefbauamt Am
Kloſter 10 Verdingung der Abfuhr von Straßenkehricht
und Kanalſchlamm

Pouch b Bitterfeld Gräfl zu Solmsſche Forſtverwaltung
nm 3 Uhr im Gaſthofe zum Reichsadler in Pouch Nutz
und Brennholz Auktion Kiefernſtämme

Liebenwerda Oberförſterei vm 10 Uhr im Beyerſchen
Gaſthofe zu Uebigau Nutz und Brennholz Auktion Kie
fern Eichen Erlen Birken

Naumburg a Magiſtrat vm 10 Uhr im Rathaus Zim
mer 9 Verdingung zur Lieferung der Schreibmaterialien
für die ſtädtiſche Verwaltung für das Rechnungsjahr 1913

Weißenfels Magiſtrat vm 10 Uhr im Tiefbauamt Am
Kloſter 10 Vergebung kleinerer ſtädt Arbeiten ferner
die Lieferung von Ziegelſteinen Zement und Tonröhren
für das Rechnungsjahr 1913/14

26 Februar Henneberg Oberförſterei vm 10 Uhr im Gaſt
hof Zum goldenen Pflug in Meiningen Nutzholz
Auktion Buchenbloche Eichenbloch und Schwellenholz
Ahorn Linden und Eſchenabſchnitte Virken Ulmen
und Weißbuchenbloche

Rudolſtadt Garniſonverwaltung Schwarzburgerſtr 69
vm 9 Uhr Verdingung zur Lieferung des Bedarfs an
Brennholz Seife Soda und weißem Streuſand ſowie
Verkauf ausgelagerten Strohs für das Rechnungsjahr
1913

Troſtadt i Th Oberförſterei nm 2 Uhr im Hirſch in Röm
hild Nutzholz Verſteigerung Stämme und Abſchnitte

Obendorf Poſt Haina Gemeindevorſtand vm 11 Uhr
im Andingſchen Gaſthauſe Rundholz Verſteigerung

27 Februar Weißenfels Magiſtrat vm 10 Uhr Verge
bung der Küchenabfälle im ſtädtiſchen Krankenhauſe für
das Rechnungsjahr 1913

Radis Forſtoerwaltung vm 9 Uhr im Rodenſteinſchen
Gaſthaus Nutz und Brennholz Auktion Eichen Fichten
Birken

Wieſenburg Anhalt Forſtverwaltung vm 10 Uhr im

pelnTrgſiett Oberförſterei um 1 Uhr im Schießhaus in The

mar Nutzholz Verſteigerung Abſchnitte
Teichröda b Rudolſtadt Dampfdreſchgenoſſenſchaft nm

2 Uhr im Halzheyſchen Gaſthof öffentl Verſteigerung

ws

Des im Betriebe undJ e Zuſtande erhältenen 15 Pen am re nen e nebſt Maſchippen un run äheres duMorgenroth Teichröda e Slimar
Sollnitz Anhalt Revierverwaltung vm 10 Uhr im Gold

Faſan in Oranienbaum Brennholz Verkauf
Haſenthal i Th Oberförſterei vm 11 Uhr in derſchen Gaſtwirtſchaft zu Haſelbach Rundhet Veſſe geren

ielenbloche Bauſtämme Pflockhölzer Nadel und
Derbſtangen und Schleifholz

Erbenhauſen i Th Forſtrevierverwaltung vm 10 Uhr im
Gaſthof zu Reichenhauſen Nutzholz Verſteigerung Derb
ſtangen fichtene und kieferne Bauhölzer

Rudolſtadt Oberforſtamt Laubnutzholz Verkau nEſchen und Ulmen Nutzſtücke voetz f aber
Holleben b Halle a S um 4 Uhr in der Brachmannſchen

Gaſtwirtſchaft zu Holleben Verkauf eines Hausgrund
ſtückes in Holleben mit großem Hof und beſonderer Werk
ſtatt durch Rechtsanwalt Röhrig Lauchſtedt

Rittersdorf b Rudolſtadt Gemeindevorſtand n 2 Uhr
im Gemeindegaſthofe Verpachtung des Gemeindegaſthofs

Rittersdorf verbunden mit Materialwarenhandlung u
Fleiſcherei auf 6 Jahre

Roßlau Revierverwaltung vm 10 Uhr im Gold Löwen
zu Roßlau NutzholzVerkauf Kiefern

Camburg Bürgermeiſteramt vm 11 Uhr Verdingung der
Pflaſterarbeiten 1300 Quadratmeter Kleinpflaſter ein
ſchließlich Nebenarbeiten und Sandlieferung

Camburg Bürgermeiſteramt vm 11 Uhr Verdingung der
Kanalarbeiten 500 Meter lang

Merſeburg Garniſonverwaltung vm 10 Uhr im Geſchäfts
zimmer Verdingung der Abfuhr von Aſche und des Mülls
für das Rechnungsjahr 1913

Hohenmölſen Kram Vieh und Pferdemarkt
Buttſtädt Taubenmarkt
Ziegelroda Jagdvorſteher nm 3 Uhr im Herbſtſchen Gaſt

haus Verpachtung der Gemeindejagd 500 Hektar
Sangerhauſen Magiſtrat mitt 12 Uhr Verdingung zur

Lieferung der Kohlen für die ſtädtiſchen und ſtiftiſchen
Anſtalten vom 1 April 1913 bis 31 März 1914

Stendal Verband für die Züchtung des veredelten Land
ſchweines der Provinz Sachſen Schweineſchau in der Vieh
halle in Stendal verbunden mit freihändigem Verkauf

Halle Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes in Canena Neueſtr 8

Zeitz Amtsgericht vm 924 Uhr Zimmer 5 Zwangsver
ſteigerung einer Reſtauration und Schmiede

Zerbſt Amtsgericht vm 94 Uhr Zimmer 9 Zwangsver
ſteigerung einer Dampfſchneidemühle mit Kontorgebäu
den und zwei Schuppen in Zerbſt

Schmiedeberg Bez Halle Amtsgericht om 10 Uhr Zim
mer 2 Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes Kirch
ſtraße 3 mit Hofraum und Hausgarten

Löbejün Amtsgericht vm 954 Ahr Zimmer 1 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Löbejün Hoffmann
ſtraße 1 mit Hofraum u Hausgarten ſowie eines Acker
grundſtückes

27 u 28 Februar Elſterwerda Vieh Pferde und Kram
märkt

28 Februar Aue b Zeitz Verkauf einer in Konkurs be
findlichen Rohrmöbel und Korbwarenfabrik in Aue bei
Zeitz mit dem vorhandenen Warenlager eventl Außen
i im ganzen durch Konkursverwalter Hugo Kaiſer
Zeitz

20 März Gerbſtedt Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 1
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes jn Gerbſtedt
Nebel 5 mit Zubehör

Zeitz Amtsgericht vm 928 Uhr Zimmer 5 Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes in Zeitz Schützenſtr 21a

Naumburg Amtsgericht vm 10 Uhr im Ratskeller zu Schkö
len Zwangsverſteigerung des Hausgrundfſtückes in Schkö
len Töpferbergſtr 169 mit Hofraum und Nebengebäuden
ſowie zweier Ackergrundſtücke
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nKosmodont S
Moiberger Anstalten für Exterikaltur Ostseebad Kolbeorg

ſw habe über 6 Jahre eine

und dieselbe Zahncreme
braucht Hade mich aber
nach nur 4 wöchiger Be
nutzung zur Kosmodonmi Zahn
creme bekehrt da sie sogat
den Niederschlag von 20 Ziga
retten pro Tag fast spurios
vernichiet Zahnarzt sDauernd nie verhärte nd
haltdar Tude 60 vie

und 1 Mark Ueberall
zu hadene ten Sie auf den r
Namen Koe e e rmodont

Redaktions Leitung Wilhelm Georg

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Von unseren grossen älrokten Tansporten empfehlen wir

Naturr Mosel Rhein u Bordeaux Weino
hervorragender Qualität zu mässigen Prelseon

rerreeeeeee
Sie Können ruhig rauchen

Nachrichten

Albert Barth
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Tügltioh abends s UhrAutoſiebehen
Grosse Posse n 3 Akten v Kren u Sechöntfeld

Musik von Jean Gilbert
Gesangesohlager Autoliebehenwalser Two stepVers nene geen mal Fräulein können Sle links rum tanzen

Das haben die Mädehen so gerne
Im Lustgarien ist Freſkonzert Die Polizei find t was dabol
Ueberall aus verkaufte Häuser Ueberall Bombenerfolg

e eec
Saal der Boge zu den 3 Degen

Mozartsaal Weidenplan 20
Fonnnabend den 22 Februnr abends 8 1

Ibsenspiel Abend en e Sreeheon

Agnes ProgrammT
Dramatisohes Geditehd in

5 Autzügen von
theater Henrik IbsenKarten zu Mk 3 10 10 55 05 in der

Hoſmugsiknlienhandlung von Heinrteh Hothan
Gr Ulrichstr 38 Fernsprecher 2335

Ibson Darstollerin vom
Norweg National

Am 6 März Klavierabend

AliceRiäpper
Vorbesteliungen bei Heinrich HothanIIRCUS Mittelnraße 14/15Augustimerbräien

Kernſprecher 3188
Morgen Freitag

i Sochlachtes Fest
wozu ich ergebenſt einlade Paul Sohretter

tarles
S V

III Grosses beipziger Preiskegeln

V Fortsetzung des Kegelns
auf allen Bahnen von vormittags Il bis abends 10 Uhr

Keglerheim Vordstrasse 17
Sonntag 23 Febronr 9 16 März er

Keine Nachahmung keine Kopie
sondern Europas

t ORIGINAIsehönste glänzendste mund mannigfaltigste

Rieson Wanderschau
kommt pach

HALLE
an der Dolitzscherstrasse

3 Min vom Hauptbahnhoſ

I

Lokalverband Leipziger Kegelklubs

Girocus Gharles er moderne
Origtnal Retorm Cireus der internationale
Originnal Welt Crrous er bringt die besten
Original Araber Chinesen Marokkaner Indier

die einzigen
Original exotischen Tiergruppen die wahre
Origincl neou europsisohe Artietik

Girous Charles ist in sich
s6 b das Original

Sein Kommen ist eine
Verheissumg

an alle warmsehlagenden Mensohenbderzen
seine Ankupft ein

Jubeltagfür jung und altder Einsug dieser Riesen Wandersohau ein

Märchenwelches sioh vor unseren leibhattigen Augen abspiolt
die Vorstellungen gleichen den

Wunckern
einer neuen Welt und versetzsen uns in ein

traumdurehwobenes

WParaclies
Die Parole Auf zum

Pireus Pharles
Eröffnung 27 Februar 1913

abends 8 Uhr
on R I 67Ro

R L

e
V

T YRO

839119

RITLE

r

Ja I p rmo nt Wssensdaftl I köhe 85
n yrm tarshahings fang

Neuzeitlioh u Mustergdltig eingeriehtet Gediegene prakitsebe und
wissensohaftliche Ausvildung für Haus und Leder Kräftigung der
Gesundheit Kurgebrauch Aufnahme eueh für kürzere Zert
Geprätto Lehrerin und Ausländ im Hause III Prospekt und beste

enzen Frau Helly Wilken
oFlügel und Pianinos L z

zur Mietoe 3unter event Anrechnung gezahlter Miete deim ſpäteren

01RCDOS

aufos

B Döll Gr Ulrichſtr 33/34
o

Songabend den 22 do Mts erhalte ich

Oldenburger u hannoverſche

J Acher uWagenpferde
Chr Körber

r

Die hinderung
der Fleischnot

iſt das Feldgeſchrei unſerer
Zeit Staat und Gemeinde
ſind bereits befliſſen hier
Hilfe zu ſchaffen aber eine
nachhaltige Wirkung iſt noch
nicht zu ſpüren Und doch hat
jeder Einzelne es in der Hand
ſeinen Teil zu einer Linderung
der Fleiſchnot beizutragen in
einer Form die ſicheren Erfolg S
verſpricht Das iſt die Ein
ſchränkung des Fleiſchkonſums 2
und ſein Erſatz durch pflanz
liche Nahrung Es ſteht er
nährungsphyſiologiſch feſt daß
der Fleiſchnahrung eine zu große
Bedeutung für die Körperernäh
rung beigelegt wird und daß eine
Rückkehr zu der überwiegend
vegetabiliſchen Ernährung unſe
rer Vorfahren dringend zu emp
fehlen iſt Pflanzeneiweiß in ver
daulicher Form enthält in wirk
ſamen Mengen auch der Kakao
und ſeine Einführung als allge
meinesſffrühſtücksgetränkanStel
le aller nährwertloſen Getränke
wäre ein Teil jener Selbſthilfe
die ſehr wohl ins Gewicht fällt

Kakao iſt infolge ſeiner vollen

Marchenvortrag für Rinder

mMein
P Beiſpielloſer

GewöhnlAnfang 8 Uhr

E V Tiergarten
Sountag den 23 Februar

abends 71 Uhr
im Feſtſaale des To00

mit den prächtigen Dekora
tionen vom Wauerne Ball
der F eien Künfſtler Ver
einigung
Tanz Kränzehen,
Unſere Mitgtieder und deren

Angehbrige ſowie Aktionäre
und Abonnenten des Zoo ſind
hierzu freund eingeladen

Her Vorstandl

dungo WDienstag den 25 Fedruar
Mittwooh don 26 z

8 Uhr abends Gr Thaia Saal
Frau M Wundtke Dresden Der
Menscohhbeit Liebeszaubder aus allen
Zeiten Lyrische Vortragereihe

Frl Eteſka Welnhold Leipzig
Kindor u Liebeslheder zur Laute
26 Febr wacehmittags 4 Uhr

Hoohmodoerne J

Musikapparate
von 24 F an

vornehme Hansmustk
Neuaufnahmen

Y Autoſedhen Du eder Aueustn

PUDpGhen in mein dugenstern

sind entzdekend 2 M Platten
Apparnte auf Abzahlung
Apparate anch lIeit weise

Reparaturen billigst

M
Naralte Promenndel0

R 4
ne TM Mdſgheſt ind Sedneree

in Füßen u Beinen beſeitio meine
boſtbewährten haltbar Plattfuß
einlagen mit und ohne Feder

Halle aF Hellwig Barfüßerſtr 10
Fernruf 26820 Gegr 1831

o Seiten wolle
nicht einlaufend nicht filgend

Sohnoo Veht Gr Steinſt v 84

Leih Institut
für Frack Gehrock

Smofiug Anzügags
Paletots u Kylinder

Herm L eolrich Mittelſtr 109
Fernr 3501 Gegr 1863

Maßanf mod Herrenkleid

Apollo Theater
S Die tollſte aller Vurlesken d

mit Ida F rey v Trianontheater Berlin i d Hauptroh

Dazu dor erſtklaſſige Spezialitätenteil
Preiſe

Vorverkauf zu ermäßigten Preiſen aültig

n
StadtTheater

Baby
Lacherfolg

Ende 457 U uhr

in Halle
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat Kionarag

Freitag den VI Feb163 Vorſtellung im e er
Viertel

Novität Zum 15 Mals Novitat
Der liebe Augustin

Operetto in 3 Akten von Rudolf
Bernauer und Ernſt Weliſch

Muſik von Leo Fall
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

Bogumil Regent
von Theſſalien Georg Thies

Helene ſ Nichte Alice v Boer
Gjinro Miniſter

präſident C Hammes
Nicola Fürſt von
Mibkolics K Stahlberg

Oberſt Mirko Rob Walden
Hauptmann Burko Hans Egner
Pips Fähnrich Ellen Carſch
Pasperdu Advokat Otto Patry
Auguſtin Hofor

Klavierlehrer Otto Peters
Jaſomirgott Kam

merdiener der
Prinzeſſin Helene Fr Gruſelli

Anna Tochter M Hausmann
Sigilloff Gerichts

Otto Krahlvollzieher
Mathaens Laien

bruder u Kloſter
pförtner K KruthofferE MatthießenDiener m Witt

G Froboeſe
Hofdamen Hofherren Parla

mentsmitalieder
Offiziere Muſiker Diener

Der 1 und 2 Akt ſpielt in der
Reſidenz der 3 Art im ehemaligen
Stammſchloß Bogumils Feit
Gegenwart Ort Theſſalien

Die neuen Koſtüme ſind ange
fertigt im Atelier des Stadt

theaters

Nach dem 1 und 2 Akte längere
auſen

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Sonnabend den 22 Februar
164 Vorſtellung im Abonnement

ertel
Schülerkarten M 1,30 einſchließl
ſtädt Billettſteuer u Garderobe
geld an der Tages u Abendkaſſe

Wilhelm Toll
Schauſpiel in 5 Akten v Friedrick

Schiller

i Woinhaus Broskowsk
reichhaltige Auswan

auserlesenstor Delikatessen
zu kleinen Proisen

Naturreine Weine
hervorragender Quatität

Behagliche Klubzimmei
tür Famihen and Kleine Gesell
rohaften können aut Wunseb

jedarseit regerviert werden

Reformbdeinkleidor
Directoirohos on
Turnhosen

für Damen und Mädchen empfiehlt
in ſehr großer Auswahl

Zscheyges Hotel

Wettinerhof
SiyhonVerſand von Salyatot

kssen Se ihnn Honig

wenn Sie Jhre Geſundheit er
halten wollen Garaut roin
Blütenhonig hoervorragond
chöne Qualität Pfd 90 Pfg

bei 5 Pfd 85 Pfg empfiehlt

ind r ndeten Entölung beſonders reich
an Eiweißſtoffen und durch ſeine

Leipzigerſtr 61/62

ungemein feine Sichtung außer
ordentlich ergiebig und billig im

Gehrauch Reichardt Schokoladen
ſind führende deutſche Marken r
Vorkauf ſämtlicher ReichardtFa
brikate zu Preiſen der Fabrik in
eigenen Filialen in allen größe
ren Städten Deutſchlands in

Unters LolpzigerstrasseHalle d S am Leipziger Turm

Fernſprecher 1190
Grosse Ulrichstrasse l
Fernſprecher 8358

Filechten
näss u trockene Schuppenflechte Bartflechte skroph

Ekzema Hautausschäge

offene Füße
einschiden Aderbeine böse
inger alte Nunden ind on

tehr nWer bisher vergeblich aufHellung hoffte versuche noch
die bewührte u ärzil empt

Rino Salve
Fret von schldl Bestandte

k 1,15 u 2,26Man aèhte auf den Namen
Rin d Fien

Zu hahen 2 alles Agotheken

H Schnee Kacht r Münchner Kind
und Schultheiß Märzen

Als perfekte Schneiderin
außer dem Hauſe empfiehlt ſi

Wally MeyerAdvpokatenweg i2 pt l
Prima trockene nur rotbuchene

Räncherſpäune
Raneohspfonse Wurstapeller
Carl Schumann Gr Steinſtr 90

r r gute Schläger zver Wilhelmſir 7 Gartenö Il v

Die Volksküchen
beſinden ſich

l Brunoswarte Nr 31i Markt im roten Turm
Speiſen werden vorabre cht von

11 1 Uhr täglich
1 gang Portion zu 35
1 halbe Portion zu 16 Pfa

Marken zu ganzen und halben
Portionen welche an boliebigen
Tagen n beiden Küchen verwwerden können ſind zu haben e
Herrn Kaufmann Paul Kon
vormals Otto Hllle Geſtſtr
und bei Herrn Kaufmann ludwle

S
Sart eipzigerſiraße s0 Rabedes Durmes
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